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BeMIßUNGSVoRLAGE - ABSTANDE
vON WERNER KÜNrzten

Auf vielfachen Kundenwunsch hier noch mal eine aktualisierte Version des im Februar
zum Einstellen der Abstände innerhalb der Bemaßungsvorlage.

Es ist nicht ganz einfach, alle diese Einstellungen zu verstehen. Wer kennt schon den Begriff Durchschuß? Wohl kaumjemand. Aus diesem Grunde möchte ich versuchen, etwas Licht ins Dunkel dieses Menüs äu bringen

Wichtig ist, daß sämtliche Werte in diesem Dialogfeld mit dem Schriftgrad (Textgröße) multiptiäert werden.
In nachfolgend aufgeführten Beispielen ergibt sich der jeweilige Abständ immei aus dem produkt des in diesem Menü
abgebildeten Wertes mit einer Textgröße von 3,5 mm. Die Textgröße stellen Sie dabei im Register Text ein.
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Linien und Koordinaten

AlleWerte werden mit dem Schriftgrad multipliziert.

Dgrchschuß' lffi lymbolabstand: l0S
Vert. Abstand beiDoppelanzeige: W Abstand Präfix/Suffix, lbl

Zeighenabstand. lds- Hor[. Abstand zum Hahmen: lötr
Linienabstand 

lo5 verL Alstand zum Fahmen: F5-
gffset Meßwert/Linie: lOF

Horlzontaler Toleraruabstand Ff

Vaikaler Toleranzabstand Ff

Abstand obeles/unteresAbmaß: W
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1.) Der Durchschuß ist der Abstand zwischen einem eingebetteten Maßtext und der Maßlinie. Hierbei wird immer der
Rahmen des Maßtextes als Bezug verwendet - in nachfolgenden Beispielen anhand einer radialen sowie einer
finearen Bernaßung dargestellt. Der Abstand 1,225 mm ergiOt sich aus-dem Produkt von 3,5 mm x 0,3S = 1,225
mm.
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Ioppelrnzei ge ]_ O

VertiknLer Abstrnd
bei

75

Um die Doppelanzeige zu erhalten, müssen Sie im Dialogfeld Sekundäreinheiten die Option "Anzeigen" aktivieren.

Linien und Koordinaten
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3.) Zeichenabstand
Soll den Abstand zwischen den Zeichen einer Bemaßung fesüegen. Diese
Einstellung ist veraltet und wird nicht mehr benu2t, da standard windows
TrueType Fonts verwendet werden. Dort sind die einzelnen Abstände definiärt. Vet

Durchschuß, fo6i
Abstand beiQoppetanzeise Ff1

Offset Meßwert/Linie l6E,
Horjzontaler Toleranzabstand: Ff

Vertikaler T oleranzabstand:

Abstand obeles/unteres Abmaß:

Iori
lo, :

4-) Linienabstand müßte eigentlich Zeilenabstand heißen. Er definiert den
Abstand zwischen Superfix, Suffix, präfix und Subfix.

"Lin ienubsto.nd"

Superfi
ru f ix 50 Suf
ubf ix

Abstand obeles/unteresAbmaß: W

5.)

0ffset Meßwert lL inie Dgrchschuß:

VerL Abstand bei Doppelanzeige:

Zeighenabstand:

Linienabstand

0ffset Meßwert/Linie: IO.ZS

Ir,u
F:-.
l0.s

los ,

10.3 i

16, i

Horjzontaler Toleranzabstand: F5-;

Vertikaler T oleranzabstand

.Abstand oberes/unteres Abmaß:

Dsrchschuß, I0iS'
VerL Abstand beiQoppelanzeige: Ff ,

Offset MeßwerULinie:

Horjzontaler Toleranzabstand:

lertikaler Toleranzabstand
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7.)

6 . )

HorizontüLer ToLefünzobstond Dsrchschuß' Ifuri
Vert. Abstand beiQoppelanzeige: 

I07-; 'i

Zeighenabstand: Ff?
Linienabsrand: pfri

Abstand obeges/unteresAbmaß: Ff-:

Durctrschuß, löFi
VerL Abstand beiDoppelanzerge: 

102 ,i
t

Zeighenabstand: ld5-f
llnienabstana, pF}

Offset Meßwert/Lini", löFj

Dgrchschuß, [08
Vert. Abstand bei Doppelanzeige: hf

Zeighenabstand: IOf
Linienabstand: 

;5;r
0ffset Meßwert/Lini", fbE 

:

Verti knler ToLerünzübstond

,---/ 8.)

Abstund oberes/unteres Abnroß

Offset tdeßwert/Lini", lö]ill

Horjzontaler Toleranzabstand: Idtj

50,01

Horjzontaler Toleranzabstand: fO.E-,.

Vertikaler Toleranzabstand: pf i
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e.)

SymboLobstond

Abstond Profix/Suffix
2,45

2,45

11.1

Horizontoler Abstond zum Rqhmen
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Vertikuler Abstondzun Ruhmen
#ffi1

oti-tffi.

At.t�T EIeuexTE AUF DIE FARBE ScHWARZ ArunERru
vott Henaenr Prcnoae

fnsbesondere bei importierten 2D-Zeichnungen besteht oft die Anforderung, alle
schwarz zu ändern. Dies ist auf Grund der unterschiedlichen Elementeigensähaften
etc. nicht direkt möglich.

Mit folgendem Trick kann die umsetzung vorgenommen werden:

Solro Eoee
Dnnrr

farbigen Elemente auf die Farbe
von Linien, Texten, Bemaßungen

2.
3.
4 .

5.

Linienfunktion anwählen und in der Formatierungsleiste die Linienfarbe auf eine Farbe
ungleich schwarz stellen, z.B. rot.
Alle Elemente selektieren mittels Bearbeiten / et1es markieren.
Temporär eine Gruppe bilden, die alle Elemente enthält. (Befehl ,Gruppe,,)
Bei selektierter Gruppe die "Gruppen'-Farbe mittels Faö-Button in der Formatierungsleiste
auf schwarz umsetzen.
Gruppe wieder auflösen. (Befehl ,,Gruppe auflösen") - es wird nur die zuvor gebildete
Obergruppe aufgelöst. Eventuell vorhandene Gruppenstrukturen sind weiter intakt.
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